
 
Hedingen, den 15. Mai 2006 
 
Es sind acht Jahre her seit uns Mich und seine Mannschaft von Grandson  vier unvergessliche Tage erleben 
liessen, indem sie eine Begegnung von über 130 Corsaires organisierten. Das war die erste 'Regatissima': 
Unvergessliche und einmalige Tage! Einmalig im wahrsten Sinn des Wortes... Acht Jahre und zwei 
'Regatissimas' später werden wir wieder in Grandson sein, doch was hat sich nicht alles verändert... 
Unsere jungen Regatteure träumen von "fun" und "high-tech" oder sogar von Valencia. 
Viele Corsaires haben den Besitzer gewechselt, und für viele von uns ist die berufliche Beanspruchung seit 
dem aussergewöhnlichen Ereignis von 1998 extremer geworden. 
 
Gemeinsam mit dem CVG haben wir alle provisorisch gemeldeten Teilnehmer gebeten, ihre Teilnahmen zu 
bestätigen. Bis heute sind 41 Bestätigungen eingegangen. Falls diese Zahlen einige von euch Nostalgikern 
enttäuschen sollten, mich persönlich erfüllen sie mit Freude! Ich gehöre zu einer der lebendigsten 
Segelklassen unseres Landes! Wir werden das Maximum machen, um das Ereignis eines Startes von 40 
Booten der gleichen Klasse gut "verkaufen" zu können. 
Unter uns gesagt, ich hoffe immer noch, dass es mehr als 50 sein werden... 
 
In Grandson ist alles bereit. Wir werden von der Infrastruktur, die für den "Bol d`Or" bereitgestellt wurde, 
profitieren können. Grilladen und andere Verpflegungen sind organisiert, der "Concise" ist kühl gestellt. Das 
CVG und seine Logistik erwartet uns unter dem Schloss, wir können ihnen vertrauen. 
Jeder wird etwas finden: Meine "Jungen" werden, ausgerüstet mit neuen Segeln, mit den Cracks diskutieren 
können; Edith und ich auf der Corsaire SUI 2,  werden Zeit haben, um uns die Zeit nehmen zu können, um 
zu fotografieren und Gunter oder Gaël zu treffen, die ich seit Ewigkeiten nicht mehr gesehen habe. 
 
 
 
Und jetzt muss ich euch noch eine Geschichte erzählen: Am Freitag vor der Regatta in Nuolen, habe ich ein 
Telefon von Helge (SUI 814) erhalten. Er fragte mich, wie er zu einem Messbrief komme. Ich sagte ihm, 
wenn er nach Nuolen käme, könnten wir darüber diskutieren und zugleich regattieren. Am Samstag war er 
um 11.00h in Nuolen, machte alle Läufe mit und kehrte nach diesem Wochenende begeistert nach Hause 
zurück, aber nicht ohne noch zu versprechen, dass er wiederkommen werde. Zudem hat er auch noch 
hinzugefügt, dass er bis zum nächsten Mal einen Spi montiert haben werde und ebenfalls im Boot 
übernachten will. 
 
Markus, unser neuer Kassier, hat an alle Flottenchefs einen Brief verschickt, mit der Bitte, alle Aktivitäten, 
die in ihren Flotten im Jahr 2006 geplant sind, aufzulisten, damit sie  eine Subvention erhalten, so wie es an 
der Generalversammlung mandatiert wurde. 
 
In eurem Namen habe ich mich bei allen Beteiligten bedankt, die bei der Gestaltung des Frühlingsbulletins 
mitgewirkt haben. Ich persönlich finde das Resultat ihrer Arbeit grossartig. 
 
Ich wiederhole mich ein ums andere Mal im "mot du président", aber es dient einer guten Sache: Habt ihr 
daran gedacht, mit uns Kontakt aufzunehmen, um am "Camp Corsaire" teilzunehmen? Wir haben zwei neue 
Boote gefunden (inklusive Skipper). 
Habt ihr ebenfalls bemerkt, dass wir euch ein  Wochenende in Davos anbieten? Die Reichen und Berühmten 
dieser Welt müssen in Hotels übernachten, wie alle normal Sterblichen auch. Wenn die wüssten, dass wir in 
Davos in einem Boot übernachten dürfen, sie verständen die Welt nicht mehr. Arme Reiche und Berühmte 
dieser Welt! 
 
Und falls ihr eine "Kreuzfahrt", sei es auch nur für ein Wochenende, geplant habt, lasst es uns wissen. Wir 
setzen es ins WEB, denn eine Ausfahrt zu zweit oder mit mehreren Corsaires ist allemal viel witziger. 
 
 
A bientôt et sur l'eau!     
 
Meilleures salutations, 
 
Hervé  
SUI 690 
 

 
Prêt pour Grandson… 


